
Hygienekonzept Eltern-Kind-Kurse 

des Kath. Kreisbildungswerk Ebersberg e.V. 
Covid-19-Maßnahmen für Kurse mit Eltern und Babys/ Kleinkindern

 Zum Betreten der Räumlichkeiten ist grundsätzlich ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
(Erwachsene und Kinder über 6 Jahren)

 Die Gruppenstunden finden in ausreichend großen Räumlichkeiten statt. 

 Die Gruppengröße wird an die Quadratmeterzahl des Raumes angepasst. 

 Gruppentreffen finden in einer festen Gruppe mit angemeldeten Teilnehmer*innen statt. 
Die Anwesenheit aller teilnehmenden Personen wird von der Gruppenleitung in jeder Stunde 
schriftlich erfasst und nach Abschluss des Kursblocks an das KBW Ebersberg weitergeleitet. 

 Die Familien müssen auf ausreichende (Hand-)Hygiene achten.

 Während der gesamten Gruppenstunde müssen die Erwachsenen einen Mindestabstand von 1,5 
Metern einhalten. Kann dieser nicht eingehalten werden, muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen 
werden. 

 Während des Kurses sind die Eltern für die Einhaltung der physischen Distanz und Nies-/ 
Hustenregeln eigenverantwortlich.

 Auf Körperkontakt (Händeschütteln, Umarmungen,…) unter den Erwachsenen ist zu verzichten.

 Das Wickeln der Kinder erfolgt im nötigen Abstand zu anderen Familien bei anschließender 
Handhygiene. Da im Freien keine Waschmöglichkeiten zur Verfügung stehen, muss für die 
Handhygiene bei Veranstaltungen im Freien selbst gesorgt werden. 

 Die Räumlichkeiten müssen alle 30 Minuten gelüftet werden. Außerdem 15 Minuten vor und 15 
Minuten nach der Gruppenstunde.

 Auch die Gruppenleitung bleibt primär auf ihrem Platz und achtet generell auf den Mindestabstand 
zu den Erwachsenen. 

 Die Gruppenleiterin verwendet primär Material, das gut abwaschbar ist. Sie ist für die 
entsprechende Hygiene verantwortlich. 

 Die gemeinsame Brotzeit kann jede Gruppe individuell planen. Die selbstmitgebrachte Brotzeit wird 
auf dem eigenen Platz eingenommen. Es ist darauf zu achten, dass weder Speisen noch Getränke 
geteilt werden!

 Im Umgang mit Spielmaterialien sind die Eltern und Gruppenleiter*in angehalten stark bespielte 
oder eingespeichelte Spielmaterialien aus dem Geschehen zu nehmen.



 Es gilt ein Stufenplan nach dem aktuellen Infektionsgeschehen im Landkreis Ebersberg. Es gilt 
jeweils der tagesaktuelle Wert des RKI (Robert-Koch-Institut).

Stufe 1
Niedrige Inzidenz
< 35

Stufe 2
Mittlere Inzidenz
35-50

Stufe 3
Hohe Inzidenz
>50 

Kursteilnahme von Kindern 
und Erwachsenen mit 
milden 
Krankheitssymptomen wie 
Schnupfen ohne Fieber oder 
gelegentliches Husten

Nein Nein Nein

Kursteilnahme Kinder und 
Erwachsene mit Covid19-
typischen Symptomen (z. B. 
Fieber, Husten, 
Kurzatmigkeit, Luftnot, 
Verlust des Geschmacks-, 
Geruchssinn, 
Halsschmerzen, Schnupfen, 
Gliederschmerzen)

Nein Nein Nein

Abstandsregelung Kinder Nein Nein Nein
Abstandsregelung 
Erwachsene von 2 m

Ja Ja Ja

Mund-Nasen-Bedeckung 
Kinder bis 6 Jahre

Nein Nein Nein

Mund-Nasen-Bedeckung für 
erwachsene 
Teilnehmer*innen (auch im 
Freien). Community-Masken 
sind ausreichend, 
medizinische Maske oder 
FFP“-Maske empfohlen

Ja Ja Ja

Mund-Nasen-Bedeckung 
Kursleitung

Ja Ja Ja

Gemeinsame Bewegungs- 
und Spielmaterial bei 
Kindern

Ja Ja Ja, mit aufmerksamen 
Blick der Eltern (keine 
Weitergabe 
eingespeichelter 
Materialien)

Gemeinsame Bewegungs- 
und Kursmaterialien bei 
Erwachsenen

Nein Nein Nein

Im Falle eines Lockdowns ist in Kursen, die stattfinden dürfen auch am Platz eine 

Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen!



Nicht teilnehmen dürfen Personen, auf die mindestens eines der folgenden Merkmale 
zutrifft:

• positiv auf SARS-CoV-2 getestet oder als positiv eingestuft bis zum Nachweis eines 
negativen Tests

• vom Gesundheitsamt aus anderen Gründen (z. B. als Kontaktperson) angeordnete 
Quarantäne für die jeweilige Dauer

• Sollten für Sie Quarantäneauflagen nach einer Rückkehr aus Risikogebieten gelten, sind 
diese einzuhalten und eine Teilnahme an den Eltern-Kind-Kursen des KBW ist nicht 
gestattet. 

• Grundsätzlich ist kranken Kindern und Eltern die Teilnahme nicht gestattet. 
• Die Gruppenleitung ist verpflichtet, Teilnehmer*innen mit entsprechenden 

Krankheitssymptomen nicht teilnehmen zu lassen. 

Die wichtigsten und effektivsten Maßnahmen zum Schutz vor einer Ansteckung mit SARS-
CoV-2 sind

 eine gute Händehygiene (Händewaschen mit Seife für 20 – 30 Sekunden),
 das Einhalten von Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge 

oder in ein Taschentuch) und
 das Abstandhalten (mindestens 1,5 m).
 Regelmäßiges Lüften der Räumlichkeiten. (Alle 30 Minuten)
 Ein Schnelltest vor Kursbeginn wird empfohlen.

Mit der verbindlichen Anmeldung verpflichten sich die Eltern, die Hygienemaßnahmen 
umzusetzen. 

Stand: 31.05.2021

Sandra Lößl

Leiterin Haus der Familie


